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 NEWS

In Zeiten zunehmender Digita­
lisierung geht es darum, (Fach-)
Zahnärzten statt Einzelproduk­
ten aufeinander abgestimmte Lö­
sungen und passgenaue Dienst­
leistungen zu bieten. Heute reicht 
es nicht mehr, Patientenakten mit 
digitaler Unterstützung zu führen, 
korrekte Diagnosen, Planungen 
und Abrechnungen zu erstellen. 
Für Kommunikation, Integration 
und funktionierende Schnittstellen 
brauchen Zahnmediziner kompe­
tente und innovative Partner. Um 
genau diese Unterstützung aus 
einer Hand bieten zu können, ha­
ben sich die beiden sächsischen Un­
ternehmen Computer konkret AG 
und Medi-Tec GmbH entschlos­
sen, ihre Kräfte zu bündeln. 
ivoris®, die umfassende Software 

für Zahnärzte, Kieferorthopäden 
und Zahnkliniken, wird ergänzt, 
um Lösungen für die Bereiche 
Materialwirtschaft, Dokumenten­
management, Archivierung, Da­
tentransfer und Geräteverwaltung. 
Seit dem 1.1.2017 stehen 50 hoch 
motivierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter unter dem neuen ge­
meinsamen Dach der Computer 
konkret AG am Hauptsitz in Fal­
kenstein und in der Niederlas­
sung in Dresden zur Verfügung, 
um mit Ihrer Praxis die digitalen 
Herausforderungen von heute 
und damit die Patienten- und Pra­
xisfragen von morgen zu lösen. 
Das servicefreundliche  Team be­
rät fast 3.000 Anwender und Inte­
ressenten zu lösungsorientierten 
Ansätzen.

Das bereits 2009 von beiden Un­
ternehmen ins Leben gerufene 
Netzwerk praxis-upgrade, wel­
ches die Kompetenz, das Know-
how und die Energie von Partnern 

aus den Bereichen Dentalsoft­
ware, Praxisberatung, Organisa­
tion und IT bündelt, wird weiter 
wachsen. Die Partner sind gemein­
sam in der Lage, die Anforderun­

gen an moderne Praxisabläufe zu 
bewältigen. „Wer hohe Ansprü­
che an moderne Lösungen und 
digitalen Workflow in allen Be­
reichen der (Fach-)Zahnarztpra­
xis wünscht, ist bei uns an der 
richtigen Stelle“, so Jörg Müller, 
Vorstandsvorsitzender der Com­
puter konkret AG. 

Mit einer neuen Vereinbarung 
zur kieferorthopädischen Be­
handlung bei Kassenpatienten 
haben die Kassenzahnärztliche 
Bundesvereinigung (KZBV) und 
der Berufsverband der Deutschen 
Kieferorthopäden (BDK) im Hin­
blick auf vertragliche und darü­
ber hinausgehende Leistungen 
und Kosten mehr Transparenz 
geschaffen. Die  Vereinbarung un­
terstreicht den grundsätzlichen 
Anspruch für gesetzlich Versi­
cherte auf eine zuzahlungsfreie 
kieferorthopädische Behand­

lung. Entscheidet sich der Pa­
tient nach entsprechender Auf­
klärung im Rahmen seiner Wahl­
freiheit für Leistungen, die über 
den Leistungskatalog der ge­
setzlichen Krankenversicherung 
(GKV) hinausgehen, gewähr­
leisten transparente Regelungen 
die Planung, Kostenkalkulation 
und Abrechnung von Mehr- oder 
Zusatz- und außervertraglichen 
Leistungen. Sie stärken zugleich 
die Rechte von Patientinnen und 
Patienten, die auch diese Be­
handlungsmethoden vereinbaren 

können. Darüber hinaus schafft 
die Regelung auch Rechtssicher­
heit für Kieferorthopäden und 
kieferorthopädisch tätige Zahn­
ärzte.
Die Vereinbarung nebst Formu­
laren und weitere Informatio­
nen zu dem  Thema können unter 
www.kzbv.de/pm-kfo-verein­
barung abgerufen werden. 

(Gemeinsame Pressemitteilung 
von KZBV, BDK, DGKFO und 

DGZMK, Januar 2017)
Mit Heinz M. Abler hat der Auf­
sichtsrat der Abrechnungs- und 
Beratungsgesellschaft für Zahn­
ärzte einen Nachfolger für den 

am 1. Juli 2017 ausscheidenden 
Dr. Bruno Weber in den  Vorstand 
berufen. Damit regelt die ABZ eG 
im 25. Jahr seit ihrer Gründung 
frühzeitig die Nachfolge und sorgt 
für eine reibungslose und zu­
kunftssichere Übergabe in der 
Genossenschaft.
Der 57-jährige Bayer ergänzt seit 
1. Januar 2017 das Vorstandsteam 
der ABZ eG. Heinz M. Abler war 
viele Jahre  Vorstandsmitglied der 

Bank für Ärzte und Freie Berufe 
AG in Wien und zuvor in verschie­
denen Managementfunktionen, 
u. a. in der Deutschen Apotheker- 
und Ärztebank e.G., tätig. Er bringt 
neben seiner ausgewiesenen Ex­
pertise im Finanzdienstleistungs­
geschäft auch eine breite Erfah­
rung im Gesundheitswesen mit. 
Dr. Bruno Weber ist seit 1995 im 
Vorstand der ABZ eG. Zunächst 
als Vorstandsmitglied, ab 2005 als 
Vorstandsvorsitzender. 2012 über­
gab er den Vorsitz an Dr. Hartmut 
Ohm und unterstützt seither die 
Arbeit der ABZ eG mit seiner 
langjährigen Erfahrung als Vor­
standsmitglied. Am 1. Juli 2017 
wird er altersbedingt aus dem 
Amt ausscheiden. 

Gemeinsam mehr erreichen
Die beiden sächsischen Unternehmen Computer konkret AG und Medi-Tec GmbH sind zum 1.1.2017 fusioniert.

Kieferorthopädie: Mehr Klarheit und 
mehr Patientenschutz

Neue Vereinbarung schafft zusätzliche Transparenz und Sicherheit.

IM
P

R
E

S
S

U
M

KIEFERORTHOPÄDIE  
NACHRICHTEN
Verlag
OEMUS MEDIA AG	
Holbeinstraße 29	
04229 Leipzig	
Tel.: 0341 48474-0
Fax: 0341 48474-290
kontakt@oemus-media.de

Redaktionsleitung
Cornelia Pasold (cp), M.A.	
Tel.: 0341 48474-122
c.pasold@oemus-media.de	

Fachredaktion Wissenschaft
Prof. Dr. Axel Bumann (ab) (V.i.S.d.P.)	
Tel.: 030 200744100
ab@kfo-berlin.de
Dr. Christine Hauser, Dr. Kerstin Wiemer, 
Dr. Kamelia Reister, Dr. Vincent Richter, 
ZÄ Dörte Rutschke, ZÄ Margarita Nitka 	

Die KN Kieferorthopädie Nachrichten erscheinen im Jahr 2017 monatlich. Bezugspreis: Einzelexemplar: 8,– e ab Verlag zzgl. gesetzl. MwSt. und Versandkosten. 
Jahresabonnement im Inland 75,– e ab Verlag inkl. gesetzl. MwSt. und Versandkosten. Abo-Hotline: 0341 48474-0.
Die Beiträge in der „Kieferorthopädie Nachrichten“ sind urheberrechtlich geschützt. Nachdruck, auch auszugsweise, nur nach schriftlicher Genehmigung des 
Verlages. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit von Verbands-, Unternehmens-, Markt- und Produktinformationen kann keine Gewähr oder Haftung übernommen 
werden. Alle Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfältigung (gleich welcher Art) sowie das Recht der Übersetzung in Fremdsprachen – für alle veröffent-
lichten Beiträge – vorbehalten. Bei allen redaktionellen Einsendungen wird das Einverständnis auf volle und auszugsweise Veröffentlichung vorausgesetzt, 
sofern kein anders lautender Vermerk vorliegt. Mit Einsendung des Manuskriptes gehen das Recht zur Veröffentlichung als auch die Rechte zur Übersetzung, 
zur Vergabe von Nachdruckrechten in deutscher oder fremder Sprache, zur elektronischen Speicherung in Datenbanken, zur Herstellung von Sonderdrucken und 
Fotokopien an den Verlag über. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Bücher und Bildmaterial übernimmt die Redaktion keine Haftung. Es gelten die AGB 
und die Autorenrichtlinien. Gerichtsstand ist Leipzig.

Projektleitung
Stefan Reichardt (verantwortlich)	
Tel.: 0341 48474-222
reichardt@oemus-media.de	

Produktionsleitung	
Gernot Meyer		
Tel.: 0341 48474-520
meyer@oemus-media.de

Anzeigen	
Marius Mezger (Anzeigendisposition/-verwaltung) 
Tel.: 0341 48474-127		
Fax: 0341 48474-190
m.mezger@oemus-media.de	

Abonnement	
Andreas Grasse (Aboverwaltung)
Tel.: 0341 48474-201
grasse@oemus-media.de

Herstellung
Josephine Ritter (Layout, Satz)	  
Tel.: 0341 48474-144
j.ritter@oemus-media.de

Druck	
Dierichs Druck+Media GmbH & Co. KG	
Frankfurter Straße 168
34121 Kassel

Computer konkret AG
DentalSoftwarePower
Theodor-Körner-Straße 6
08223 Falkenstein
Tel.: 03745 7824-33
Fax: 03745 7824-633
info@computer-konkret.de
www.computer-konkret.de

 Adresse

ABZ Abrechnungs- und Beratungs-
gesellschaft für Zahnärzte eG
Kaflerstraße 6
81241 München
Tel.: 089 892633-0
Fax: 089 892633-33
info@abzeg.de
www.abzeg.de

 Adresse

Der Vorstand der ABZ eG mit Dr. Bruno Weber, Dr. Hartmut Ohm und Heinz M. Abler (v.l.), welcher seit 1.1.2017  
den Vorstand verstärkt und am 1.7.2017 die Nachfolge für Dr. Weber antreten wird. 	 (Foto: ABZ eG)

Zukunftsweichen gestellt
Heinz M. Abler bereitet sich auf Aufgaben im Vorstand der 

ABZ eG vor.
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www.ortho-rebels.de
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Multi-Family®

Distributed by

Monoblock-Form  

Wirkt gleichzeitig auf beide Zahnbögen ein

Erhöhte Okklusionsebene
Unterstützt die korrekte Positionierung des 
Unterkiefers und entspannt das Kiefergelenk

Smiley-Markierung für die 
Positionskontrolle

Lippenentlastungsbogen 

Fungiert als Lippenpuffer, aktiviert die perioralen 
Muskeln und verringert so die Krafteinwirkung durch 
die Lippen

Zungenablage

Repositionierung der Zunge

SPEZIFISCHE MERKMALE DES MULTI-FAMILY® SYSTEMS

MULTI-S® ist eine vorgefertigte Apparatur für Kinder von 4 bis 10 

Jahren. Durch ihr einzigartiges Design ist sie für junge Patienten leicht 

beim Fernsehen, bei Hausaufgaben oder beim Schlafen zu tragen. Sie 

führt die Frontzähne nach dem Zahndurchbruch (Durchbruchführung) 

und ist im vorderen Bereich mit drei Löchern für ein leichtes Atmen 

ausgestattet.

MULTI-Tund T2®
sind vorgefertigte Apparaturen, die im 

Alter von 8 bis 12 Jahren beim Wechselgebiss verwendet werden 

können. Sie dienen als Durchbruchführung für die Schneide- und 

Eckzähne. Multi-T® eignet sich für den Einsatz bei Schluckproblemen, 

Daumenlutschen, Zungenpressen, und Atemproblemen.

DAS MULTI-FAMILY® SYSTEM

Die Apparaturen des Multi-Family-Systems sind myofunktionell und 

können in allen Phasen der kieferorthopädischen Behandlung 

eingesetzt werden. Es sind funktionelle Trainingsspangen, die schon bei 

Kindern ab 5 Jahren eingesetzt werden können, um die Muskelkräfte 

im Mund zu reduzieren und eine korrekte Ausrichtung der Zähne zu 

erreichen. Oder sie werden in einem Alter von erst 13 Jahren während 

der Behandlung in Kombination mit einer festen Apparatur eingesetzt, 

um eine korrekte Positionierung des Unterkiefers zu unterstützen. Das 

Multi-Family-System ist sowohl für den Kieferorthopäden als auch für 

die Patienten funktionell und vielseitig einsetzbar. Das Multi-Family-

System ist einfach in der Anwendung und erfordert keine Abdrücke 

oder Laborkosten. Die universelle Ausführung ermöglicht eine einfache 

HAUPTFUNKTIONEN DES MULTI-FAMILY®  SYSTEMS: 

I. Als Durchbruchführung und zur Korrektur einer      
Kippung der Zähne

II. Korrekturen von Fehlstellungen des Unterkiefers

III. Funktionelles Training

MULTI -P und P2®
sind vorgefertigte Apparaturen 

für Patienten zwischen 11 und 14 Jahren. Sie dienen als 

Durchbruchführung für die Schneide- und Eckzähne sowie für die 

Prämolaren. Erhältlich sind folgende Optionen: Low Volume, High 

Volume, kurz, lang. Die „Low Volume“-Apparatur eignet sich für 

den mesiofacialen oder brachiofacialen Gesichtstyp und die „High 

Volume" Apparatur ist für den dolicofacialen Gesichtstyp indiziert.

MULTI-TB®
iist eine vorgefertigte Apparatur für Kinder ab 8 

Jahren oder Erwachsene. Sie verfügt über keine Durchbruchführung 

und kann in Kombination mit herkömmlichen festen Apparaturen 

verwendet werden. Multi-TB unterstützt das Wachstum des Unterkiefers 

und entspannt das Kiefergelenk während der Behandlung mit einer 

festen Apparatur.

Multi -P2
®

 Multi Possibility

ALLGEMEINE EIGENSCHAFTEN DER 
APPARATUREN DES MULTI-SYSTEMS

Hergestellt aus medizinischem Silikon gemäß ASTM F2038, ASTM F2042, USP Klasse VI 
und ISO10993 für dauerhaften Kontakt (> 30 d) mit Schleimhäuten. Frei von Zusatzstoffen. 
Enthält KEINE Phthalate, Plastifikatoren, Weichmacher, Farbstoffe, Latex oder Bisphenol-A.


